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Liebe Gemeindemitglieder 

Wenn Sie sich die zur Einsicht ausge-
legte Jahresrechnung 2022 angese-
hen haben, sind Sie vermutlich ge-
nauso erschrocken wie wir im Kir-
chenvorstand. Uns war natürlich be-
wusst, dass auch auf unsere Kirchen-
gemeinde steigende Energiekosten 
zukommen, aber das tatsächliche 
Ausmaß hat uns dann doch über-
rascht - und das, obwohl wir den Ver-
brauch senken konnten.  

Zur Finanzierung der laufenden Kos-
ten sind wir gezwungen, alle Ausga-
ben noch sorgfältiger zu prüfen und 
leider auch für uns wichtige Projekte 
vorerst auf Eis zu legen.  

In der Kirchenvorstandssitzung im Ok-
tober haben wir lange und teilweise 
kontrovers diskutiert, wo wir den 
Roststift ansetzen. 

Einig waren wir uns, das intensive 
und abwechslungsreiche Gemeinde-
leben weiter zu ermöglichen und ein 
Ort der Begegnung zu bleiben. So 
wollen wir die besondere Musik am 
ersten Sonntag im Monat weiterhin 
finanzieren. Es ist nicht nur ein außer-
gewöhnlicher Musikgenuss, sondern 
umrahmt auch das Abendmahl feier-
lich. Der Posaunenchor, der seit vie-
len Jahren das Gemeindeleben aktiv 

begleitet, wird gleichermaßen weiter 
unterstützt. Auch die Kinder- und Ju-
gendarbeit ist ein wichtiger Baustein 
unserer Gemeinde und soll wie bis-
her weitergeführt werden.  

Die lange geplante Erneuerung der 
Kücheneinrichtung wurde jedoch auf 
eine fernere Zukunft verschoben. Kü-
chenschränke und Geräte sind zwar 
deutlich in die Jahre gekommen und 
nicht wirklich zweckmäßig, können 
(und müssen) aber noch genutzt wer-
den. Und der Austausch der Bank-
auflagen in der Kirche muss ebenfalls 
warten - in einer offenen, gemein-
schaftlichen  Atmosphäre kann man 
Flecken leichter übersehen! 

Die veränderte Situation trifft uns alle 
und wir werden nichts unversucht 
lassen, dass sich alle Menschen hier 
in unserer Kirche willkommen fühlen 
und gerne wiederkommen. 

Corinna Kuhn 
für den Kirchenvorstand 
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Austräger*in gesucht! 

Für das Gebiet Peter-Schneider-
Straße (gerade Hausnummern) su-
chen wir ab sofort eine Person die 
unseren Gemeindebrief und Monats- 

gruß 10-mal im Jahr  verteilt. Wir 
würden uns sehr freuen wenn sich 
für diesen Dienst jemand findet. 
(Pfarramt Tel. 7 24 07). 

Aus Kirchenvorstand und Gemeinde 

Der Kirchenvorstand spricht sich da-
für aus, den „Kontakt“ auch in Zu-
kunft 10-mal im Jahr an alle evangeli-
schen Haushalte verteilen zu lassen. 
Auch wenn der „Monatsgruß“ künftig 
nur noch 6-mal im Jahr aufgelegt 
wird, möchten wir mit dem Kontakt 
gerne einmal im Monat kirchenge-
meindliche Informationen zeitnah be-
kannt machen. Herzlichen Dank an 
die Austräger*innen und an Karen 
Anke Braun für das Layout! 

Der Orgelbauförderverein e.V. wurde 
in der Mitgliederversammlung am 
5.11.23 aufgelöst. Er hat seinen ur-
sprünglichen Zweck erfüllt. Die neue 
Orgel ist finanziert. Danke an alle Mit-
glieder des Vereins, die dies ermög-
lichten! Das Restvermögen des Ver-
eins wird in die kirchengemeindliche 
Rücklage für die Orgel übertragen. 
Hiervon werden die jährlichen Orgel-
wartungen bezahlt. In Planung ist ein 
Förderkreis Kirchenmusik, um diese 
Ausgaben auch in Zukunft gesichert 
zu wissen. Vielleicht wollen Sie dabei 
sein? Infos dazu gibt es bei Pfarrerin 

Hötzel  

Die aktuelle Kirchenvorstandsperiode 
wird im kommenden Jahr enden. Im 
Oktober 2024 stehen Neuwahlen an. 
Der Kirchenvorstand macht sich be-
reits Gedanken, wen wir als Kandida-
tin bzw. Kandidaten für die nächste 
Kirchenvorstandszeit ansprechen kön-
nen. Sicher haben wir nicht alle im 
Blick, die mit ihren Gaben und Bega-
bungen für die Gemeinde und auch 
für das Leitungsgremium wichtig sein 
könnten. Wenn Sie jemanden wissen 
oder selbst Lust auf die verantwor-
tungsvolle Aufgabe der Gemeindelei-
tung haben, dann melden Sie sich 
gerne bei Pfarrerin Hötzel oder einem 
Mitglied des Kirchenvorstands. Wir 
kommen gerne mit Ihnen ins Ge-
spräch. Wählbar sind übrigens alle ab 
16 Jahren. Die großen Themen, die 
den Kirchenvorstand in den kommen-
den Jahren beschäftigen wird, sind 
die Kooperation mit anderen Ge-
meinden und die inhaltliche Profilie-
rung in der Arbeit mit Familien. 

Susanne Hötzel 
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Es liegt was in der Luft … 

Jede Jahreszeit hat ihre Düfte, so 
auch die Advents- und Weihnachts-
zeit. Der Advent duftet nach Lebku-
chen, Glühwein und Stollen, Plätz-
chen und Zimtsternen, Früchtebrot, 
nach den sogenannten Weihnachts-
gewürzen, die im Rest des Jahres 
sonst kaum zum Einsatz kommen. 
Warum ist das so, warum gehört das 
alles zu unserer Advents- und Weih-
nachtsstimmung? 

Dem liegt eine Legende zugrunde: Als 
die Hirten den Stern von Betlehem 
gesehen und die Botschaft der Engel 
vernommen hatten, brachen sie so-
fort auf, um das Wunder im Stall zu 
sehen. Dabei hatten sie völlig verges-
sen, dass sie Brot im Ofen hatten. Als 
sie zurückkehrten fürchteten sie, dass 
das Brot völlig verkohlt sei. Dem war 
aber nicht so. Als sie den Ofen öffne-
ten, strömte ihnen zu ihrer Überra-
schung ein herrlicher Duft entgegen. 
Sie probierten das dunkle Brot, dass 
keinesfalls verbrannt war, im Gegen-
teil: Es war von einer ungeahnten Sü-
ße und Würze. Sie gaben davon ihren 
Freunden und Verwandten. Und da-
mit jeder von den vielen Leuten ein 
Stückchen davon bekommen konnte, 
brachen sie es in viele kleine Stücke. 
Zur Erinnerung an dieses Wunder ha-
ben sie dann jedes Jahr zu Weihnach-

ten solche kleinen, leckeren Honigku-
chen gebacken, äußerlich dunkel wie 
das Ereignis im Stall von Betlehem, 
aber von nie gekannter Süße und 
dem köstlichsten Aroma.  

Es liegt was in der Luft … 

Der Lebkuchen ist wohl das Traditi-
onsgebäck unter den Plätzchen. Das 
Wörtchen „Leb“ kommt aus dem Alt-
hochdeutschen und heißt soviel wie 
Heilmittel oder Arzneimittel. Früher 
hat man in den Klostergärten Heil-
kräuter angepflanzt, man hat aber 
aus deren Blüten oder Saft keine Me-
dikamente in Form von Tropfen ange-
fertigt, sondern daraus Gebäck herge-
stellt. Zu Weihnachten waren es die 
am besten schmeckenden Kräuter. 
Der Lebkuchen ist also ein Heilku-
chen, eine Arznei für die Kranken. So 
hat der Lebkuchen eine wahrhaft ad-
ventliche Funktion: Isst man ihn, 
dann soll er daran erinnern, dass Je-
sus Heil für die Menschen bringt. 

Es liegt was in der Luft … in diesen 
Adventstagen. Nicht nur die Weih-
nachtsbäckerei macht darauf auf-
merksam, auch der Prophet Jesaja in 
einer seiner Ankündigungen:   

Das Volk, das im Finstern wandelt, 
sieht ein großes Licht, und über  
denen, die da wohnen im finstern 
Lande, scheint es hell. Du weckst  
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lauten Jubel, du machst groß die 
Freude. Vor dir freut man sich, wie 
man sich freut in der Ernte, wie man 
fröhlich ist, wenn man Beute austeilt. 
Denn du hast ihr drückendes Joch, die 
Jochstange auf ihrer Schulter und den 
Stecken ihres Treibers zerbrochen wie 
am Tage Midians. Denn jeder Stiefel, 
der mit Gedröhn dahergeht, und je-
der Mantel, durch Blut geschleift, 
wird verbrannt und vom Feuer ver-
zehrt. Denn uns ist ein Kind geboren, 
ein Sohn ist uns gegeben, und die 
Herrschaft ist auf seiner Schulter; und 
er heißt Wunder-Rat, Gott-Held, Ewig
-Vater, Friede-Fürst; auf dass seine 
Herrschaft groß werde und des Frie-
dens kein Ende auf dem Thron Davids 
und in seinem Königreich, dass er’s 
stärke und stütze durch Recht und 
Gerechtigkeit von nun an bis in Ewig-
keit. Solches wird tun der Eifer des 
HERRN Zebaoth (Jes. 9,1-6) 

Es liegt was in der Luft … ein großes 

Licht wird von Jesaja angekündigt. 
Helligkeit statt Finsternis, Hoffnung 
statt Hoffnungslosigkeit, Rettung statt 
Ausweglosigkeit. Große Freude und 
Jubel statt Traurigkeit und Angst. Je-
saja sieht, dass das Joch der Unter-
drückung ein Ende haben wird, nie-
mand mehr geknechtet werden wird.  

Was für eine große Ankündigung! 
Hoffentlich kommt sie in den Kriegs- 
und Krisengebieten unserer Welt an , 
hoffentlich wird sie gehört und bringt 
Hoffnung allen Menschen weltweit. 
Der Hoffnungsträger trägt den Namen 
„Friedefürst“; so soll es sein: Frieden 
auf Erden! 

Frohe Weihnachten mit vielen Lecke-
reien aus der Weihnachtsbäckerei, 
deren Gewürze von Frieden und Hei-
lung erzählen, wünscht  
 
Pfarrerin Susanne Hötzel 

_____________________________________________________________________________________________________________________________ ______________________________________________________________________________________________________________________________ 

"Ich steh' an Deiner Krippen hier" 

Musikalische Andacht zum 2. Weih-
nachtsfeiertag 

Klang und Gesang, Wort und Text 
zum Weihnachtsgeschehen, gestaltet 
von den Familien Tober/Ingendahl 
und Freunden, am 26. Dezember um 
17 Uhr in der Auferstehungskirche. 

Herzliche Einladung! 
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Weihnachtsbaum gesucht! 

Wenn Sie einen Nadelbaum in Ihrem Garten haben,  
der sich gut als Weihnachtsbaum  
in unserer Kirche machen würde,  

melden Sie sich gerne im Pfarramt! 
Tel: (09 31) 7 24 07 

Was läuft im Advent und an Weih-
nachten? 

Die Advents- und Weihnachtszeit ist 
in unserer Gemeinde auch in diesem 
Jahr wieder besonders gestaltet:  

Bei der ökumenische Adventsfens-
teraktion öffnet sich an vielen Tagen 
im Stadtteil ein „Adventsfenster“. 
Dort können Sie eine Geschichte hö-
ren, Musik genießen, oder …? Las-
sen Sie sich überraschen! Viele Eh-
renamtliche und Gruppen unserer 
Gemeinde sind bei dieser Aktion ak-
tiv. Ein herzliches Dankeschön dafür! 
Eine Übersicht, wann sie wo ein 
Fenster öffnet, finden Sie weiter hin-
ten im Gemeindebrief.  

Eröffnet wird die Aktion durch das 
adventliche „Singalong“ in die Aufer-
stehungskirche am 3.12.23 um 17.30 
Uhr. Die Musik übernimmt die 
„Combo 22“, die Texte Pfarrerin 
Susanne Hötzel. 

Besonders laden wir auch ein zum 
Adventsfenster des Evangelischen 
Kinderhauses Sternwarte am Mon-
tag, 11.12.23 um 17.30 Uhr. 

Herzliche Einladung ergeht auch 
zum Adventskonzert der Gruppe 
„FrankenStreich“ am Freitag, 
15.12.23 um 19:00 Uhr in der Aufer-
stehungskirche. 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
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Adventsfenster auf der Sieboldshöhe 
Eine Idee Ihrer Kirchengemeinden St. Alfons und Auferstehungskirche 

 
 
 

 
 
 

Ein Adventskalender für alle,  

über den ganzen Stadtteil verteilt. 
 

Jeweils abends um 17:30 Uhr öffnet sich ein Fenster. 

Dann wird das Geheimnis gelüftet,  

was sich dahinter verbirgt. 
 

Ihre Kirchengemeinden auf der Keesburg & Sieboldshöhe: 

St. Alfons und Auferstehungskirche 

20  23 

03.12. Sonntag «Singalong» mit der Combo 22, Auferstehungskirche 

04.12.   

05.12. Dienstag Schanzstr. 15 

06.12.   

07.12. Donnerstag Wiese in der Max-Heim-Straße 

08.12. Freitag Matthias-Ehrenfried-Str. 35 

09.12.   

10.12. Sonntag St.Alfons – Weihnachtsmarkt 15-18 Uhr 

11.12. Montag Evang. Kinderhaus Sternwarte, An der Sternwarte 1a 

12.12.   

13.12. Mittwoch Lerchenhain 15 

14.12.   

15.12.   

16.12.   

17.12. Sonntag Siedlerverein & Posaunenchor, Sieboldbrunnen,Tassen nicht verges-

sen 

18.12.   

19.12. Dienstag Max-Heim-Str.16/18 

20.12.   

21.12.   

22.12. Freitag Schanzstr.11 

23.12. Samstag Fröbelstr. 20 



Bild: Susanne Hötzel 
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Gottesdienste im Advent: 

1. Advent, 03.12.23, mit dem Posau-
nenchor, parallel ist Kinderkirche 

2. Advent, 10.12.23, mit Daniel Gár-
donyi an der Orgel und dem Kinder-
chor „Keesspatzen“ 

3. Advent, 17.12.23,  mit Dr. Lily Kun-
kel an der Orgel  

Gottesdienste an Weihnachten: 

An Heilig Abend, 24.12.23, laden wir 
zu drei Gottesdiensten ein:  

Um 15.30 Uhr feiern wir Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel, vorbe-
reitet von einem Team und musika-
lisch umrahmt vom Posaunenchor. 

Um 17.00 Uhr feiern wir eine klassi-
sche Christvesper mit Weihnachts-
predigt und Orgelmusik von Daniel 
Gárdonyi. 

Um 22.00 Uhr besteht die Möglich-
keit, in der Christmette den Heilig 
Abend bei besinnlichen Texten und 
Musik eines Bläserensembles aus-
klingen zu lassen. Danach gibt es 
Glühwein und Kinderpunsch vor der 
Kirche. 

Im Abendmahlsgottesdienst am ers-
ten Weihnachtstag, 25.12.23 um 10 
Uhr, begrüßen wir Matthias „Clarino“ 
Ernst an der Klarinette und Dr. Lily 
Kunkel an der Orgel mit Christmas-
Jazz. 

Am zweiten Weihnachtstag, 
26.12.23, ist bei uns kein Morgen-
gottesdienst. Sie können aber gerne 
um 11.00 Uhr nach Gerbrunn in die 
Apostelkirche gehen. 

Familie Tober/Ingendahl und Freun-
de laden um 17.00 Uhr in die Aufer-
stehungskirche zu einer weihnachtli-
chen Andacht ein. 

Laterne, Laterne … 

Am gemeinsamen ökumenischen 
Martinszug der beiden Kitas (Kita St. 
Alfons und dem Kinderhaus Stern-
warte) waren viele Familien im 
Stadtteil unterwegs. Begonnen haben 
wir mit einer kleinen Andacht in un-
serer Kirche mit Martinsspiel und 
Lichtertanz. Beim Stopp am Kinder-
haus Sternwarte wurden Lieder ge-
sungen, dann ging es zu St. Alfons. 
Hier wurden Weckmänner verteilt, 

Kinderpunsch und Würstchen genos-
sen.  Die Stimmung war trotz des Re-
genwetters fröhlich! Musikalisch wur-
de der Abend vom Posaunenchor der 
Auferstehungskirche gestaltet. 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 03.12. 10:00 Uhr 
Pfarrerin  
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl,  
musikalisch gestaltet von unserem 
Posaunenchor 

AK 

So., 03.12. 10:00 Uhr 
Team 

Kindergottesdienst  
parallel zum Hauptgottesdienst 

AK 

So., 10.12. 10:00 Uhr 
Pfarrerin  
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit dem  Kinderchor 
„Keesspatzen“ 

AK 

So., 17.12. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst AK 

So., 24.12. 15:30 Uhr 
Team 

Familiengottesdienst mit Krippenspiel 
und dem Posaunenchor 

AK 

So., 24.12. 17:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Christvesper  
 

AK 

So., 24.12. 22:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Christmette mit Posaunenchor-
Ensemble  
 

AK 

Mo., 25.12. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit Abendmahl,  
musikalisch gestaltet mit Christmas Jazz 
von Matthias „Clarino“ Ernst, Klari-
nette, und Dr. Lily Kunkel, Orgel 

AK 

Di., 26.12. 17:00 Uhr 
Familie Tober/
Ingendahl 

Andacht zum 2. Weihnachtsfeiertag 
mit Musik und Texten 

AK 



Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

So., 31.12. 17:00 Uhr 
Pfarrerin  
Susanne Hötzel 

Gottesdienst zum Jahresschluss mit 
Beichte und Abendmahl 

AK 

Mo., 01.01. 17:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Neujahrsgottesdienst 
mit Einzelsegnung und anschließendem 
Empfang 

AK 

So., 07.01. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst AK 

So., 14.01. 10:00 Uhr 
Lektorin 
Bettina Tschach 

Gottesdienst AK 

So., 21.01. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst mit dem Kammerchor St. 
Alfons 

AK 

So., 28.01. 10:00 Uhr 
Pfarrerin 
Susanne Hötzel 

Gottesdienst  
mit Vorstellung der Konfirmand*innen 

AK 

So., 04.02. 10:00 Uhr 
Pfarrer 
Robert Lütgenau 

Faschingsgottesdienst, musikalisch  
gestaltet von der Combo 22 

AK 

So., 04.02. 10:00 Uhr 
Team 

Kindergottesdienst  
parallel zum Hauptgottesdienst 

AK 
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Einladung an alle Senioren auf der Keesburg 
Lasst uns zusammen einen Adventsnachmittag verbringen, mit Kaffee, Tee und den süßen  
Sachen, die der Advent so bietet. Und damit nicht nur das leibliche Wohl befriedigt wird, ha-
ben wir auch ein Programm für die Seele. Die Keesspatzen singen mit uns und für uns. 
Auch literarisch wird das eine oder andere zu hören sein. Also kommet zuhauf … und meldet 
Euch an bei 
Birgit Bolner 0931 72589 
Sabine Bartenstein 0931 881421 
für Dienstag, den 12. Dezember um 15 Uhr im Gemeindesaal der Auferstehungskirche 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Fünfzig Plus 

Kontakt: Birgit Bolner 

   (Tel. 7 25 89) 

Dienstag, 12.12., 15:00 Uhr 
Seniorenadventsfeier im Gemeindesaal 
Dienstag, 09.01., 15:00 Uhr 
Multivision über den Jakobsweg Caminho Portu-
gués im Gemeindesaal 

AK 

Jugendgruppe „Trinity“ 
Kontakt: Susanne Hötzel 
   (Tel. 7 24 07) 

freitags, 18:00-20:00 Uhr 
14-tägig 
 

AK 

Kinderchor „Kees-Spatzen“ 
Kontakt: Hanna  
Güldemund 
   (Tel. 406 36 892) 

dienstags, 15:30 Uhr AK 

Kirchenvorstand Dienstag, 23.01., 19:30 Uhr 
Sitzung 

AK 

Konfikurs „All In“ Samstag, 09.12., ab 10:00 Uhr 
Apostelkirche Gerbrunn, Thema: Advent 
Samstag, 20.01., ab 10:00 Uhr 
Auferstehungskirche, Thema: Taufe & Heiliger 
Geist 

 

Krabbelgruppe 
Kontakt Mi.: Sandra 
   (Tel. 0171 - 144 69 62) 
Kontakt Fr.: Verena 
   (Tel. 0162 - 92 555 66) 

wöchentlich mittwochs, 16:00-18:00 Uhr  
wöchentlich freitags, 09:30-11:00 Uhr 
(in den Ferien nach Absprache) 

AK 

Liebe Adventsfenstergestalter*innen, 
wir haben ein Problem mit der E-Mail-Adresse adventsfenster-sieboldshoehe@mail.de. Man 
kann wunderbar Mails schreiben und senden, aber das Lesen ist nicht möglich, trotz korrek-
tem Passwort. Jetzt sind alle Adventsfenster, die über die E-Mail-Adresse angemeldet wurden 
nicht erreichbar. Bitte ruft zum Nachmelden an bei: 
Karola Burkholz 86190 oder Sabine Bartenstein 881421  
Danke! 
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Gruppe Termine und Themen Ort 

Literaturkreis 

Kontakt: Pfarrbüro 

          (Tel. 7 24 07) 

Mittwoch, 06.12., 19:30 Uhr  
Lesung aus dem Roman „David Copperfield“ von 
Charles Dickens 
Mittwoch, 03.01., 19:30 Uhr  
Lesung mitgebrachter Texte passend zur Jahreszeit 

AK 

Mittagstisch 
Kontakt:  
Barbara Korbmann  
   (Tel. 7 62 62) 
Rota Klaeger  
   (Tel. 8 47 57) 

Donnerstag, 07.12. und 11.01., jeweils um 12:30 
Uhr 
Anmeldung erforderlich. 

AK 

Pfadfindergruppe Wölflinge 
Kontakt:  
Henning Albrecht (Albas) 
   (Tel. 01577- 633 99 49) 
   henning.albrecht@vcp-
wuerzburg.de  
Clemens Kuebart 
   (Tel. 0175- 601 00 06) 
   ckuebart@posteo.de 

in der Schulzeit wöchentlich freitags, 15:00 Uhr 
für Mädchen und Jungen ab 8 Jahren aus 
Gerbrunn, Hubland, Mönchberg, Keesburg 
Sommerhalbjahr: Trinitatiskapelle am Hubland 
Winterhalbjahr: Apostelkirche Gerbrunn 

 

Posaunenchor 
Kontakt: Sarah Berger 
   (Tel. 0151 - 109 274 23) 

wöchentlich donnerstags, 19:10 Uhr 
Probe in der Auferstehungskirche 

AK 

Qi Gong - offener Treff  
für alle Altersgruppen 
Kontakt:  
Sabine Bartenstein  
   (Tel. 88 14 21)  

Donnerstag, 07.12. und 25.01., 15:45 Uhr 
Leitung: Dagmar Schönberger 
Neueinsteiger willkommen! 

AK 

Yoga 
Kontakt: Claudia Zobel 
   (Tel. 0172 - 898 25 98) 

montags, 17:00 Uhr  
Anmeldung erforderlich. 

AK 
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Weitere Informationen und Bilder zu den 
Veranstaltungen finden Sie auch  
auf unserer Homepage:  
www.auferstehung-wue.de 
Webmeisterin: Anja Haag 
pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 

 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Evang.-Luth. Auferstehungskirche,  
Hans-Löffler-Straße 33,  
97074 Würzburg 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
Fax: (09 31) 7 84 06 61  
E-Mail: pfarramt.auferstehung.wue@elkb.de 
 

Redaktion: Susanne Hötzel 
Satz und Gestaltung: K. A. Braun 
Druck: Copy-Fritz, Valentin-Becker-Str. 1a,  
97072 Würzburg, Tel. (09 31) 1 38 28,  
www.copy-fritz.de 

Pfarramt: 
Pfarrerin Susanne Hötzel 
Tel.: (09 31) 7 24 07 
 
 

Öffnungszeiten des Pfarramts: 

Montag und Freitag, 9:00 – 11:00 Uhr 
 
 

Vertrauensleute des Kirchenvorstands: 
Frau Barbara Schiller,  
Tel.: (09 31) 3 04 25 18 
Herr Dr. Th. Baumann,  
Tel.: (09 31) 7 84 70 74 
 

Bankverbindung:  
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE38 7905 0000 0002 7086 67 
SWIFT-BIC: BYLADEM1SWU 
 
Redaktionsschluss: jeder 12. eines Monats 

 

 

Neujahr 

 

Dank sei den ew’gen Mächten, 

Die uns in dunklen Nächten 

Bewahrt vor Not und Tod! 

Die uns und unsern Lieben, 

So uns noch treu geblieben, 

Geschenkt dies Morgenrot! 

 

Seid froh denn, Festgenossen, 

Und lasset neu ersprossen 

Den Geist aus eignem Kern, 

Dass mit der Jahreswende 

Die innre Nacht auch ende, 

Und komm’ ein Tag des Herrn.  

 

Eduard Baltzer 


